
IHRE BEGLEITUNG ZU UNSEREN ANGEBOTEN

Aufnahmeteam der Werkgemeinschaft e.V. 
für Menschen mit einer psychischen 
Beeinträchtigung
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Gemeinsam Wege gehen

Wir sind für Sie da!

Petra Beck
Dipl. Sozialarbeiterin   

Tel.		  0611 - 40 90 79 79
Handy	 0162 - 79 21 549

petra.beck@werkgemeinschaft- 
wiesbaden.de

Nina Maronde
Dipl. Sozialarbeiterin   

Tel.		  0611 - 69 07 03
Handy	 01525 - 52 100 86

nina.maronde@werkgemeinschaft- 
wiesbaden.de

�Karin Heil
Dipl. Sozialarbeiterin

Tel.		  0611 - 45 05 315
Handy	 01525 - 52 100 83

karin.heil@werkgemeinschaft- 
wiesbaden.de



Gemeinsam Wege gehen:
Sie mit uns! Wir mit Ihnen!

Das Aufnahmeteam der Werkgemeinschaft e.V. ist 
eine erste Anlaufstelle für Menschen mit einer 
psychischen Beeinträchtigung.

Sie sind betroffen und suchen Unterstützung? 
Machen Sie Ihre ersten Schritte mit unserem 
Aufnahmeteam.

Wir beraten Sie 

•  �zu den Angeboten der Eingliederungshilfe 

in Wiesbaden allgemein

•  �und den Angeboten, die die Werkgemeinschaft 

für Sie bereithält.

Wir geben Ihnen 

•  ��kompetente Hilfestellung bei Ihrer 

persönlichen Bedarfsermittlung 

•  �und loten gemeinsam mit Ihnen die 

Möglichkeiten aus, die zu Ihnen passen.

Wir begleiten Sie professionell 

•  �bei der erforderlichen Antragstellung  

•  �und auf Ihrem Weg in ein geeignetes 

Angebot in der Werkgemeinschaft.

Über die Werkgemeinschaft e.V.

Die Werkgemeinschaft wurde am 12.12.1979 als  
gemeinnütziger Verein in Wiesbaden gegründet. 

Ziel des Vereins – damals wie heute – ist es, psychisch  
erkrankten, behinderten oder von Beeinträchtigung bedroh-
ten Menschen Unterstützungsmöglichkeiten zu bieten. 

Im Laufe der Jahre wurden vielfältige Angebote geschaffen, 
welche Hilfestellung zu einer selbständigen Lebensführung 
geben. Diese orientieren sich an den individuellen Bedürf-
nissen und Entwicklungsmöglichkeiten der betroffenen 
Menschen.

Hierzu zählt auch unser Einsatz für Ihr Recht auf 
Teilhabe in der Gesellschaft und im Arbeitsleben.


